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Es gibt über euch so viel Gutes zu berichten: 
Als Menschen, die mit Christus verbunden sind, 

ermutigt ihr euch gegenseitig 
und seid zu liebevollem Trost bereit. 

Man spürt bei euch etwas von der Gemeinschaft, 
die der Geist Gottes bewirkt, und herzliche, mitfühlende Liebe verbindet euch.

Phil. 2,1
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Wir freuen uns sehr und sind von 
Herzen dankbar, dass im Sep-
tember 12 motivierte, fröhliche, 

engagierte und jesusbegeisterte junge Er-
wachsene (siehe S. 8+9) bei uns mit ihrem 
Freiwilligendienst begonnen haben. Dies ist 
für uns ein echtes Wunder, da wir Anfang 
Juli schon fast nicht mehr daran geglaubt 
haben, dass wir noch ein komplettes Team 
zusammen bekommen. Dann kommt zu un-
serer Freude noch hinzu, dass Chiara und 
Pauline ihren Freiwilligendienst für ein hal-
bes Jahr verlängert haben. Nun sind wir so-
gar um eine Stelle bis Ende Februar reicher 
gesegnet. Gleichzeitig würden wir uns freu-
en, wenn bis spätestens 1. März - dann muss 
der Dienst von Pauline und Chiara enden 
(nur 18 Monate BFD sind erlaubt)- die dann 
offene Stelle wieder besetzen könnten. 

Personal
Bestimmt haben schon viele mitbekommen, 
dass uns Kai Günther Ende März verlässt. 
Er bekam einen Ruf als Praxisdozent in die 
Evangelistenschule Johanneum in Wupper-
tal (in der er selbst ausgebildet wurde) . Kai 
hat diesen Ruf als seine Berufung verstehen 
können und nun gehen sie als Familie diesen 
neuen Schritt. Aufgrund der unterschied-
lichen Sommerferien, haben sich alle zum 
Wohl der Kinder für einen Wechsel in den 
Osterferien entschieden.
Wir werden Kai und seine Familie am Sonn-
tag, den 09. Februar 2020 innerhalb des 
Cafe LH und dem LeGo (Lebenshausgot-
tesdienst um 17.30 Uhr) mit anschließendem 
Umtrunk, verabschieden. Wir sind Tabea 
und Kai von Herzen dankbar für ihr riesen 
Engagement in der CVJM-Lebenshausar-
beit und ...(mehr darüber bei der Verabschie-

dung). 
Herzliche Einladung dazu!

Die inhaltliche Stelle im CVJM-Lebens-
haus kann nahtlos wieder besetzt werden. 
Der Vorstand, mit Vertretern des Haupt-
ausschusses, hat am 10. Okt. 19 einstimmig 
Simon Trzeciak als CVJM-Sekretär für die 
LH-Arbeit berufen. Simon war nach sei-
nem Abitur bei uns zuerst für ein Jahr im 
Jahresteam, dann für ein halbes Jahr in Je-
rusamlem, dann wieder für sechs Monate 
im Lebenshaus, um Kai bei seiner Arbeit zu 
begleiten und Markus im Bau zu unterstüt-
zen bevor er zur Ausbildung ins Johanne-
um gegangen ist. Bis Ende März arbeitet er 
noch als Jugendreferent im Bezirk Schorn-
dorf. Wir sind unendlich dankbar, dass Si-
mon dieser Berufung von Herzen folgen 
konnte.

Außerdem gibt es eine weitere Verände-
rung. Heidi Dölker wird mit einer Weiter-
bildung beginnen und deshalb ihre Stelle 
im Lebenshaus beenden. Heidi hat in den 
letzten Jahren entscheidend dazu beigetra-
gen, dass sich unsere (Tagungshaus-)Ar-
beit professionell weiterentwickeln konnte. 
Ohne sie wäre der ganze Umbau- und Er-
weiterungsprozess nicht vorstellbar gewe-
sen. Wir werden Heidi offiziell innerhalb 
des LeWo (siehe S. 10) verabschieden. Nun 
hoffen und beten wir, dass wir diese Stelle 
(siehe S. 11) möglichst 
schnell wieder besetzen 
können. 
Mit herzlichen Grüßen 
aus dem CVJM-Le-
benshaus.
 
Ihr/ Euer
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Alle Tage. Auch heute.
Der Wecker klingelt. Es ist noch dun-
kel. Der Kopf sagt: AUFSTEHN! Das 
Gefühl ruft: LIEGENBLEIBEN! Ich 
höre den Regen gegen das Fenster klat-
schen. November-Wetter. Ein gezielter 
Handschlag verurteilt den Wecker zu 
fünf Minuten schweigen.

Dann setzt sich mein Gedanken-Ka-
russell in Bewegung. Die Arbeit, mit 
der ich gestern nicht fertig geworden 
bin. Das unangenehme Gespräch mit 
meinem Arbeitskollegen, das heute an-
steht. Die Sorge um unsere Kinder, die 
mich nicht loslässt… Sie alle sitzen da 
in diesem Karussell und drehen ihre 
Runden in meinem Kopf. Je länger ich 
nachdenke, desto mehr Sitze werden be-
setzt. Fragen, Probleme, Ängste nehmen 
Platz. Mir wird schwindlig. Der Tag hat 
noch nicht angefangen. Aber ich fühle 
mich ihm schon jetzt nicht gewachsen.

Leise höre ich meine ersten Worte des 
Tages: „Jesus, ich brauche dich. Auch 
heute wieder.“ 
Nicht voller Glauben. Eher verzweifelt. 
Nicht, weil sich Jesus so nah anfühlt. 
Eher, weil er so weit weg scheint. 
Und dann? Stille. 

Keine himmlische Erscheinung. Kein 
Lichtstrahl. Aber das Karussell wird 
langsamer. Ich schließe die Augen. 
Und ich sehe wie Jesus von Platz zu 
Platz geht. Er liest meine ToDo-Liste, 
er spricht mit meinem Arbeitskollegen 
und segnet unsre Kinder.

Ja, das was heute bei mir kommt, wird 
Jesus nicht überraschen.
Ja, da wo ich heute hingehe, da wird Je-
sus auch sein. Er kennt mich und die 
Menschen, denen ich begegne.

Die Fragen, Ängste, Probleme… sie sit-
zen alle noch da. Aber sie drehen sich  
nicht mehr. Und Jesus schaut mich an. 
„Ich bin bei dir alle Tage. Auch heute. 
Also lass uns losgehen.“ 

Der Wecker klingelt zum zweiten Mal. 
Es ist noch dunkel. Ein gezielter Hand-
schlag schaltet den Wecker endgültig 
aus. Und ich stehe auf.  
Nicht, weil mir alles klar ist. Nicht, weil 
alles in Ordnung ist.  Aber weil ich dar-
auf vertrauen möchte, dass es gilt:

Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei 
euch alle Tage. Bis an das Ende der Welt.

Matthäus 28,20 

Kai Günther
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Unsere finalen Tage
Bezaubernde Sommerkonzerte, eine 
produktive Arbeitswoche und eine 
wundervolle, gesegnete Abschluss-
fahrt - so ging unser Freiwilligendienst 
zu Ende. Unsere letzten Wochen im 
„Schloss“ waren gefüllt mit außerge-
wöhnlichen Tätigkeiten, die die Ab-
schiedsstimmung vor sich hergeschoben 
haben und gleichzeitig nochmal gezeigt 
haben, wie wir trotz Kämpfen und Hin-
dernissen zu einem tollen Team zusam-
mengewachsen sind. 

„Schlosskonzerte“
Ein ganz besonderes Ereignis waren die 
alljährlichen „Schlosskonzerte“. Wir 
durften nicht nur den Klängen der Mu-
sikanten lauschen, sondern auch erle-
ben, wie viel Arbeit doch hinter den 
Kulissen steckt. Vom Aufbauen der Zel-
te und der Bühne in der prallen Sonne 
bis zum Vorbereiten des Essens in der 
nicht wesentlich weniger heißen Küche, 
waren wir in den Tagen vor den Kon-

zerten gut beschäftigt. 
Und es fühlte sich gut an, zu sehen wie 
unsere Mühe nicht umsonst war, wie an 
den Abenden die Menschen in den Hof 
strömten, lachten und mit uns der Mu-
sik lauschten. 
Der erste von den drei Abenden, an 
dem Andi Weiss mit Klavier nicht nur 
schön sang, sondern auch Geschichten 
erzählte, blieb vom Regen verschont, der 
zweite hingegen nicht. Doch die Mo-
dern Church Band machte trotz star-
kem Regen eine tolle Show. Man könnte 
denken: Open Air und Regen? - totale 
Katastrophe, aber das war es überhaupt 
nicht. Die Stimmung war gut und die 
Besucher konnten das Konzert trotz-
dem genießen. 
Das Simon&Garfunkel Tribute am 
dritten Abend zog viele Leute an und 
auch wir vom Jahresteam genossen den 
Auftritt sehr. 

Nochmal richtig was schaffen
Und nach einem Tag Pause ging es qua-
si in die letzte Runde. Die Arbeitswo-
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che begann. Es war eine besondere Wo-
che für uns alle, denn wir wussten, das 
würde das letzte Mal sein, dass wir alle 
zusammen arbeiten und so genossen 
wir die letzten, arbeitsreichen Tage sehr. 
Unter anderem wurde die Spülmaschi-
ne ausgebaut, die Zelte und die Bühne 
abgebaut und in der Scheune für Ord-
nung gesorgt. Die Tage begannen und 
endeten im Andachtsraum und wir hat-
ten tatkräftige Unterstützung von ver-
schiedenen Menschen. 
Als der letzte Tag der Arbeitswoche zu 
Ende ging, merkten wir: Wir müssen 
packen! Denn es ging für uns auf die 
lang erwartete Abschlussfahrt. 

Gemeinsam unterwegs
Wir fuhren auf den „Lebenshof“ - ja, er 
hieß wirklich so, an den Chiemsee, wo 
wir fünf sonnige, schöne Tage erlebten. 
Die Nächte verbrachten wir im Stroh, 
unter dem Sternenzelt oder einfach in 
einem großen Raum mit sehr bequemen 
Sofas, tagsüber ging es dann unter ande-
rem auf die Herreninsel im Chiemsee, 
auf eine Bergtour, ins Schwimmbad und 
vor der Heimfahrt noch Pizza essen. 
Die Woche war für uns sehr intensiv, 
doch irgendwie war die Abschiedsstim-
mung durch die ganzen Aktivitäten im-
mer noch unterdrückt. 

Auf Wiedersehen
Der Abschied am 10. Au-
gust war schwer. Man 
will gar nicht wissen, wie 
viele Taschentücher wohl 
verbraucht wurden. Wir 
schauen zurück auf dieses 

Jahr mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge - lachend, wegen der wunder-
vollen, intensiven Zeit, die wir zusammen 
hatten. Lachend in dem Wissen, dass Gott 
uns an tolle neue Orte führen wird. Wei-
nend, weil es wohl kaum etwas Schwieri-
geres gibt, als sich von Menschen zu ver-
abschieden, die einem so sehr ans Herz 
gewachsen sind. Doch wir sind uns sicher 
- wir sehen uns noch oft wieder und dann 
werden wir uns austauschen, in Erinnerun-
gen von der Zeit im „Schloss“ schwelgen 
und uns an den tollen Freundschaften er-
freuen, die dort entstanden sind. 

für das Team - Mirjam 



6

Kreativ-Vormittag

Termine 2019 
•	 Mi, 02. Okt. 2019
•	 Mi, 06. Nov. 2019
•	 Mi, 11. Dez. 2019

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 

Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle und Beate Engel 

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Café Lebenshaus“. 

Termine 2019 
•	 So, 20. Okt. 2019
•	 So, 24. Nov. 2019

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen sowie kühle Getränke. Bei 
den „Schlossführungen“ um 15.30 Uhr 
kann man sich über die CVJM-Le-
benshausarbeit erkundigen und interes-
sante Informationen über die Historie 
des ehemaligen Pfleghofs des Klosters 
Maulbronn bekommen. 

Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.

Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im „Schlosskeller“ 
statt.

Termine 2019 
•	 So, 20. Okt. 2019
•	 So, 24. Nov. 2019

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
des CVJM Baden friends und jeweils 
einem CVJM 
-Ortsverein.
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Es ist Dienstagabend, 20 Uhr. Sieben 
junge Erwachsener sitzen im Wohnzim-
mer zusammen. Sie beten, singen gemein-
sam drei Lieder und dann schalten sie den 
Fernseher ein. 
Auf dem Bildschirm erscheint kein Fern-
sehstudio, sondern der Gewölbekeller des 
„Schloss Unteröwisheim“. Hier läuft keine 
Gameshow. Hier läuft Bibel.Lifestream. 

die Fakten
Ein 45-min Format um gemeinsam die 
Bibel zu entdecken. Gesendet aus dem 
CVJM-Lebenshaus. Live auf YouTube. 
Alle zwei Wochen. Ein Bibeltext. Fragen, 
Antworten, Statements. 
Ohne große Show. Und 30 bis 60 Klein-
gruppen in ganz Deutschland schalten 
live ein. Dazu kommen noch viele, die die 
Folgen an anderen Wochentagen mit ih-
ren Hauskreisen anschauen. Von Lörrach 
bis Hamburg, von Wuppertal bis Dresden. 
15.000 Klicks haben die Videos inzwi-
schen insgesamt. Bald läuft die 50. Folge.

die Möglich-Macher
Hinter all diesen gigantischen Zahlen ste-
cken viele ehrenamtliche Mitarbeiter. Je-

den Dientag brauchen wir mindestens sechs 
Mitarbeiter vor Ort um auf Sendung zu ge-
hen. - Moderation, Kamera, Stream-Technik, 
Ton, Licht, Fragen sortieren. Dazu kommt 
viel Öffentlichkeitsarbeit und gemeinsa-
me inhaltliche Vorbereitung. Nur weil jeder 
seine Zeit und Fähigkeiten investiert ist das 
Große möglich. -  Es ist ein Vorrecht, mit so 
vielen engagierten und begabten Leuten un-
terwegs zu sein. 

die Zukunft
Deshalb wird Bibel.Lifestream weitergehen. 
Inzwischen sind die CVJMs aus dem West-
bund und Bayern auch mit dabei. Auch der 
CVJM Württemberg will das Format in Zu-
kunft mit nutzen und unterstützen. 
Und Menschen in ganz Deutschland sitzen 
in Wohnzimmern und Gemeindehäusern. 
Sie schalten Beamer und Fernseher ein. Sie 
sehen den Gewölbekeller und entdecken die 
Bibel.
Von Herzen DANKE allen, die es durch ihre 
Mitarbeit und ihre Spenden möglich ma-
chen!

Kai Günther

weil gemeinsam besser ist

Alle Infos und alle bisherigen Folgen 
gibt es auf www.bibel.lifestream.de
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Jahresteam 2019 / 2020

Das sind die zwölf jungen Menschen mit denen wir dieses Jahr gemeinsam unterwegs sind. Wir sind Gott von Herzen dankbar, dass er dieses Team zusammengestellt hat.  
Wir werden gemeinsam Arbeit rocken, Zukunft suchen, Glauben lernen, Gastgeber sein, Tiefen durchstehen, Tränen lachen, Vergangenheit bewältigen, Unsinn machen,  

Vergeben üben, viele Feste und uns und das Leben feiern. - Vielen Dank für alle Gebete für diese jungen Frauen und Männer. 

Emanuel Hauer 
Schenkenzell

Selina Rudolph
Leonberg

Antonia Spieß 
Graben-Neudorf

Milo Grammer 
Eisingen

Amy Ebinger 
Sinsheim

Jonathan Gaßner 
Wilferdingen
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Jahresteam 2019 / 2020

Das sind die zwölf jungen Menschen mit denen wir dieses Jahr gemeinsam unterwegs sind. Wir sind Gott von Herzen dankbar, dass er dieses Team zusammengestellt hat.  
Wir werden gemeinsam Arbeit rocken, Zukunft suchen, Glauben lernen, Gastgeber sein, Tiefen durchstehen, Tränen lachen, Vergangenheit bewältigen, Unsinn machen,  

Vergeben üben, viele Feste und uns und das Leben feiern. - Vielen Dank für alle Gebete für diese jungen Frauen und Männer. 

Amelie Stengel  
Abstatt

Jannis Velm 
Sulz am Neckar

Jan-Peter Bach 
Jerxheim

Philipp Haas 
Königsbach-Stein

Johanna Gauger 
Bondorf

Miriam Greschok 
Sehnde
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Vorankündigung -    
Terminreservierung

LeWo - das Wochenende für alle ehren- 
und hauptamtlich Mitarbeitenden in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Die Lebenshausarbeit wird von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern getragen. Dies stimmt uns 
froh und darüber sind wir sehr dank-
bar. Auch im nächsten Jahr wollen wir 
mit allen Mitarbeitenden, die sich eh-
ren- oder hauptamtlich in der Lebens-
hausarbeit engagieren, gemeinsam ein 
Wochenende verbringen. Nähere Infos 
folgen - bitte jetzt schon folgenden Ter-
min reservieren!

Zeit:  Fr, 17.01. – So, 19.01.2020
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Georg Rühle, Kai Günther
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit
Kosten: Um eine Spende wird gebeten.

Waschmaschine für´s 
Jahresteam gesucht
Leider sind im Juli beide Waschmaschi-
nen im Jahresteamhaus kaputt gegan-
gen. Eine haben wir gleich neu gekauft. 
Jedoch ist für zur Zeit 14 Personen eine 
Waschmaschine allein nicht ausrei-
chend. Deshalb sind wir auf der Suche 
nach einer weiteren. Hat zufällig je-
mand eine gute und möglichst sparsame 
gebrauchte zu verschenken - oder möch-
te uns jemand eine neue schenken? 

An dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön allen, die uns tatkräftig 
unterstützen und finanziell mit ihren 
Spenden helfen. 
Vergelt́ s Gott!  
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Wir suchen ab sofort 

eine Gästehausleitung
für das CVJM-Lebenshaus „Schloss Unteröwisheim“

Das „Schloss Unteröwisheim“ ist das Lebenshaus des CVJM-Landesverbandes Baden e.V.  
Mitarbeiter, Familien und junge Erwachsene leben und arbeiten hier gemeinsam. In unse-
rer Arbeit wollen wir durch gelebte Gastfreundschaft dazu beitragen, dass Menschen sich 
bei uns wohlfühlen und für ihre Herausforderungen im Alltag gestärkt werden. In unse-
rem Tagungshaus mit 120 Betten, bieten wir Raum für Tagungen, Freizeiten, Workshops 
und Feierlichkeiten. 
Ihr Aufgabenfeld umfasst:
•	 Gesamtverantwortung	für	die	Bereiche	Rezeption/Verwaltung,	Hauswirtschaft,	
  Küche
•	 Steuerung	der	Prozesse	und	Abläufe	im	Haus
•	 Hausbelegung
•	 Marketing
•	 Personalverantwortung	und	Einsatzplanung
•	 Mitgestaltung	bei	der	wirtschaftlichen	Führung	des	Hauses
Wir erwarten:
•	 Eine	hauswirtschaftliche	Ausbildung	mit	Leitungserfahrung	oder	eine	Aus-
 bildung im Hotelfach- oder Gastronomiegewerbe oder eine kaufmännische 
 Ausbildung mit Grunderfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich
•	 Erfahrung	im	Bereich	Hausleitung,	Belegungsmanagement	und	Personalführung	
•	 Flexibilität,	Belastbarkeit,	Teamfähigkeit,	eigenständiges	Arbeiten,	
 Gastfreundlichkeit, gutes  Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und
  IT-Kenntnisse 
•	 Die	Bejahung	der	Leitlinien	des	CVJM	Baden	sowie	unseres	missionarischen	
 Auftrags
Wir bieten: 
•	 Eine	interessante	und	herausfordernde	Tätigkeit	mit	Leitungsverantwortung
•	 Ein	engagiertes	Mitarbeiterteam
•	 Arbeiten	im	ansprechenden	Ambiente	des	Schlosses	Unteröwisheim	sowie	
 Anbindung an eine Lebens- und Glaubensgemeinschaft 
•	 Förderung	durch	Supervision	und	Fortbildung
•	 Mithilfe	bei	der	Wohnungssuche
•	 Eine	100%-Anstellung	befristet	auf	zwei	Jahre.	Die	Stelle	Gästehausleitung	ist	
 direkt dem Leiter des CVJM-Lebenshauses zugeordnet
•	 Vergütung	nach	den	AVR	Baden

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekärftige Bewer-
bung. Diese richten Sie bitte an: Georg Rühle, Leiter CVJM-Lebenshaus, Mühlweg 10, 
76703  Kraichtal-Unteröwisheim, Fon: 07251 – 9 82 46 21, Email: georg.ruehle@
cvjmbaden.de, Internet: www.cvjmbaden.de und www.schloss-unteroewisheim.de 
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Das heißt:
•	 Duftender Kaffee
•	 Selbstgebackene Kuchen & Torten
•	 Wertvolle Tipps & Tricks
•	 Frische Inspirationen
•	 Originelle Deko-Ideen
•	 Selber kreativ sein
•	 Nette Menschen treffen
•	 Entspannung erfahren
•	 Den Alltag unterbrechen
•	 Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. 
Wir bitten dafür um eine Voranmeldung.

16.10.19 „Das Eventteam stellt sich 
 kulinarisch vor“

23.10.19 „Die Brennessel - mehr als 
 Tee und Gemüse“
 - vielseitig und hilfreich
 mit Bettina Prinz 
 (Heilpraktikerin)

06.11.2019 „Schluss mit durstig“
 Die Frau am Jakobsbrunnen 
 Aus welchem Brunnen trinke 
 ich?
 mit Ute Baumann 
 (Seelsorgerin ICL)

13.11.2019 „Das Beste für die Ohren“
 Hörgesundheit 
 mit Akustikmeisterin Frau 
 Beichel, Hörgeräte Langer

20.11.2019 „Ein dufte Nachmittag“
 - Aromen im Alltag
 mit Claudia Rühle

27.11.2019 „Weihnachtsbräuche neu 
 entdecken“
 mit Daniela Stähle

04.12.2019 „Der Kraichgau“
 Geschichte - Kultur - 
 Landschaft
 mit Thomas Adam - Leiter des 
 StädtischenMuseums Bruchsal

11.12.2019 „Einstimmung auf die 
 Weihnachtszeit“
 Geschichten, Flötenmusik und 
 Lieder zum Mitsingen
 mit der Flötengruppe Münze-
 heim und Claus Hegenbart
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Die „Lebenshaus-Truhe“

kommen - sehen 
stöbern -  entdecken

Freude schenken

•	 Deko für Herbst und Winter
•	 Bücher für Glauben und Leben
•	 Geschenke für Nachbarn und Freunde
•	 und natürlich Lebenshausmüsli, 

„Schlosswein“ und Antikes

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09 – 12 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung
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Spendenstand
Bis Ende September sind Spenden in 
Höhe von 106.137 € eingegangen. 
Ein ganz herzliches Dankeschön und 
ein vergelt́ s Gott allen Spendern!

Bitte bei einer Spende für die CVJM-
Lebenshausarbeit stets angeben:
         Spendenzweck: LH 

Rote-Bete-Knödel

Zutaten (für ca. 10 Knödel) 

250 g Rote Bete roh
3 St  Lorbeerblätter
1 EL Salz
1 TL Schwarze Pfefferkörner 
200 g trockenes Brot
150 ml heiße Milch
1 St rote Zwiebel

Zubereitung
Die Rote Bete gründlich waschen und in einen Topf legen. Mit Salz bestreuen und die 
Pfefferkörner und Lorbeerblätter dazugeben. Ungefähr 3 cm hoch Wasser angießen und 
die Rote Bete im verschlossenen Topf für ca. 45 Minuten garen. Die gegarten Bete schä-
len und in kleine Würfel schneiden oder raspeln, dann beiseite stellen.
Das altbackene Brot in kleine Würfel schneiden und in eine Schüssel geben. Die Milch 
erhitzen und darübergeben. Ca. eine halbe Stunde ziehen lassen, währenddessen einmal 
wenden.
In der Zwischenzeit die Zwiebel schälen und in feine Würfel schneiden, den Schnitt-
lauch in feine Ringe schneiden und den frischen Meerrettich reiben.
Eier, Rote-Bete-Würfel und Meerrettich zu den eingeweichten Brotwürfeln geben, mit 
Salz, Pfeffer, und Muskatnuss würzen und alles gründlich vermengen. Zum Schluss die 
Schnittlauchröllchen unterheben. 
Die Masse mit feuchten Händen zu Kugeln formen.
Damit die Knödel nicht zuviel Farbe verlieren, sollten sie nicht gekocht, sondern ge-
dämpft werden, ca. 20-30 min.

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann

2 St Eier
1 TL Meerrettich (frisch, 
  oder aus dem Glas) 
  Schwarzer Pfeffer
  Muskatnuss
½  Bund  Schnittlauch
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE77 6639 1200 0005 4666 01
BIC: GENODE61BTT
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum

November 2019
05. Bibel.Lifestream
06. Kreativ-Vormittag
06. Event-Café
13. Event-Café
15.-17. SUMMIT - die Leiterschaftstage im CVJM Baden
19. Bibel.Lifestream
20. Event-Café
24. Café Lebenshaus + LeGo
27. Event-Café
29.-01. Stille Tage im Advent

oktober 2019
02. Kreativ-Vormittag
02. Event-Café
08.-11. Freizeit für Ältere im CVJM
08.. Bibel.Lifestream
09. Event-Café
13. Wandern im Kraichgau
16. Event-Café
20. Café Lebenshaus + LeGo
22. Bibel.Lifestream
23. Event-Café
26.-29. Kraftwerk - Jugendfreizeit

Dezember 2019
03. Bibel.Lifestream
04. Event-Café
11. Kreativ-Vormittag
11. Event-Café
13.-14. Jahresteam-Eltern meets Lebenshaus
15.-27. Betriebsurlaub
17. Bibel.Lifestream
28.-01. Neujahrstage



DAS Jahr deines Lebens
gemeinsam glauben. leben. dienen.

Gemeinsam in  
Gemeinschaft leben 

und arbeiten und 
wachsen.

www.schloss-unteröwisheim.de/fsj


